
Literatur im Dunkelzelt 2009 – Ein Literaturerlebnis der besonderen Art 
 
Betreut und begleitet von sehbehinderten und blinden Menschen können Sie im Dunkelzelt, im Kreuzackerpark 
vor der Gewerbeschule, in völliger Dunkelheit Literatur geniessen und sich mit einem Drink an der Dunkelbar 
erfrischen – ein Literaturerlebnis der besonderen Art. 
Der Eintritt ist frei.  
Voranmeldung für Gruppen: Tel. 076 211 50 30 oder Urs.Kaiser@tele2.ch 
 
Ein Angebot des Schweizerischen Blinden- und Sehbehindertenverbands SBV 
www.Blindenverband.ch in Zusammenarbeit mit den Solothurner Literaturtagen 
 
200 Jahre Louis Braille 
Öffentlicher Gedenkanlass mit Blindenschriftlesung und Musik 
Freitag, 22.5. 16.00 Uhr Hotel Krone 
 
22.-24.5. Ausstellung zur Blindenschrift im Infobus neben dem Dunkelzelt im Kreuzackerpark 
 
Freitag, 22. Mai 
 
. 
 
 
 
 
 
12.00 Birgit Kempker 
Sehnsucht im Hyperbett 
 
13.00 Lorenz Langenegger 
Hier im Regen 
 
14.00 Ingo Schulze  
Adam und Evelyn 
 
15.00 Katharina Tanner 
Da geht sie 
 
16.00 Arno Camenisch 
kurze Texte romanisch 
 
17.00 Daniel de Roulet 
Kamikaze Mozart 
 
18.00 Emmanuelle Pagano 
Les mains gamines 
 
19.00 Brigitte Kuthy Salvi 
Double lumière 
 
20.00 Bern ist überall Partout 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 23. Mai 
 
10.00 Daniel Zahno 
Der Maulwurf 
 
11.00 Nicolas Couchepin 
La théorie du papillon 
 
12.00 Peter Kamber 
Geheime Agentin 
 
13.00 Fabio Stassi 
La rivincita di Capablanca 
 
14.00 Severin Schwendener 
Scheinurteil 
 
15.00 Ann Cotten 
Nach der Welt   
 
16.00 Ernst Halter 
Durchgang 
 
17.00 Fritz H. Dinkelmann  
Die Kanzlerin          
 
18.00 Alberto Nessi 
La prossima settimana, forse 
 
19.00 Klaus Merz 
Jakob schläft 
 
20.00 Nora Gomringer 
Klimaforschung 
 
21.00 René Bardet: Poesie 
und Musik, mit Texten von 
Heinrich Heine und François 
Villon 
 
 
 
 
 

Sonntag, 24. Mai 
 
10.00 Jyoti Guptara 
Calaspia. Der Schwertkodex 
 
11.00 Fabiano Alborghetti 
Registro die fragili 
 
12.00 Franz Hohler 
Das Ende eines ganz normalen 
Tages 
13.00 Joël Egloff 
L’homme que l’on prenait pour 
un autre 
14.00 Melinda Nadj Abonji 
Und einmal 
 
15.00 Andrea Gerster 
Keiner wars 
 
16.00 Annelies Abdula 
Die Farben des Regenbogens 
(Lesung in Blindenschrift) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 


